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Vorschlag für eine Vollzugshilfe zur Prüfung privater 
Heizöltanks und Flüssiggasbehälter bzgl. der 

Gefahrenquelle Hochwasser 
 
Schritt 1: Informationsbeschaffung  
 

¾ Prüfung der Überflutungsgefahr durch  

• Beschaffung von/ Einsichtnahme in Karten über Überschwemmungsgebiete 
und überschwemmungsgefährdete Gebiete sowie Hochwassergefahrenkarten 
im Bereich der zu prüfenden Anlage 

• Rückstau bei Anlagen in Gebäuden unter Rückstauebene (Rückstauebene 
ggf. von der für die Abwasserbeseitigung zuständigen Behörde erfragen). 

¾ Ermittlung der maximalen Überflutungshöhe an der Anlage  
 
 
Schritt 2: Differenzierung des Aufstellungsortes der Anlage nach 
 

¾ oberirdische Aufstellung im Freien 

¾ oberirdische Anlagen in Gebäuden 

¾ unterirdische Anlagen 
 
 
Schritt 3: Prüfung der Anlage bzgl. der Gefahrenquelle Hochwasser 
 
oberirdische Aufstellung im Freien 
  

¾ Ermittlung möglicher Gefahren durch Treibgut, Eisgang und hohe Strömungsge-
schwindigkeit durch Ortsbegehung und Einsichtnahme in Lagepläne  

¾ Prüfung der Höhenlage des Behälters und Vergleich mit dem maximalen Wasser-
stand in den Gefahrenkarten  

¾ Prüfung der Sicherheit der Anlage gegen Treibgut und Eisgang 

¾ Bewertung der Stabilität des Tanks in Hinblick auf den äußeren Wasserdruck 
(Nachweis durch Herstellerbescheinigungen) 

¾ Prüfung der Auftriebssicherheit (1,3-fach gegen Aufschwimmen der leeren 
Behälter) sowie der Belastung der Anlage durch Strömungskräfte (Fundament, 
Verbindung des Behälters mit dem Fundament) ggf. unter Zuhilfenahme eines 
Statikers 
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¾ Bewertung der Rohrleitungsverlegung (Kriterien: unterirdische Verlegung, Verle-

gung oberhalb des maximalen Wasserspiegels) 

¾ Prüfung auf Vorhandensein und Funktionstüchtigkeit von wasserdichten Ventilen 
zur Absperrung der Tankanlage 

¾  Prüfung der Befüllanschlüsse auf Dichtheit  

¾ Mündungen von Lüftungsleitungen (Heizöl) dürfen nicht überflutet werden können. 
Sie sind fest zu verankern und müssen sicher gegen Wasserdruck, Treibgut und 
Eisgang sein.  

 
oberirdische Anlagen in Gebäuden, insbesondere Kellerräumen 
 
trockene Vorsorge 
 

¾ Prüfung der Maßnahmen zur Abschottung von Wasser in das Gebäude (vgl. VDI-
Richtlinie 6004 Teil 1). Mögliche Eintrittpfade sind: 

 
� Grundwasser durch Kellerwände (Rissbildung) 
� Rückstauwasser durch die Kanalisation 
� Grundwasser im Bereich von Mauerdurchbrüchen für Hausanschlüsse 
� Oberflächenwasser durch Lichtschächte und Kellerfenster 
� Oberflächenwasser durch Tür- und Fensteröffnungen 
� Oberflächenwasser infolge Durchsickerung der Außenwand 

 
¾ Vorhaltung von mobilen Hochwasserschutzsystemen 

¾ Vorhaltung von ausreichend dimensionierten Pumpen (freie Durchgänge von 20 – 
40 mm) und Antriebsenergie 

¾ Prüfung der Einhaltung der Anforderungen des Explosionsschutzes (Flüssiggas) 

 
nasse Vorsorge 
 

¾ Bewertung der Eignung des Tanks in Hinblick auf den äußeren Wasserdruck 
(Nachweis durch Herstellerbescheinigungen) 

¾ Prüfung der Maßnahmen zur Sicherstellung der Auftriebsicherheit (1,3-fach gegen 
Aufschwimmen der leeren Behälter - Fundament, Verbindung des Behälters mit 
dem Fundament) ggf. unter Zuhilfenahme eines Statikers 

¾ Verankerung am Boden oder Seitenwänden 
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¾ Abstützen mit Stahlstreben gegen den Lagerraum 

¾ Beurteilung von Boden, Seitenwänden oder Decken des Lagerraums in Hinblick 
auf die Aufnahme der Auftriebskräfte 

¾ Prüfung der Verankerung der Behälter in Hinblick auf mögliche Lageveränderung 

¾ Prüfung der Entlüftungsleitungen (Mündungen oberhalb des maximalen 
Wasserstandes) 

¾ Prüfung auf Vorhandensein und Funktionstüchtigkeit von wasserdichten Ventilen 
zur Absperrung der Tankanlage 

¾ Prüfung der Befüllanschlüsse auf Dichtheit 

¾ Bewertung der Rohrleitungsverlegung (Kriterien: unterirdische Verlegung, Verle-
gung oberhalb des maximalen Wasserspiegels) 

¾ Bewertung der Lage elektrischen Einrichtungen (Lage immer oberhalb der maxi-
malen Wasserlinie) 

¾ Prüfung der Einhaltung der Anforderungen des Explosionsschutzes (Flüssiggas) 
 
 
unterirdische Anlagen 
 

¾ Prüfung der Sicherung des Behälters sowie der Rohrleitungen gegen Auftrieb 
durch 

� Erdüberdeckung 
� Vorhandensein einer Bodenplatte 
� Verankerung mit Stahlbändern in einer Bodenplatte 

 
¾ Bewertung der Eignung des Tanks in Hinblick auf den äußeren Wasserdruck 

(Nachweis durch Herstellerbescheinigungen) 

¾  Prüfung der Befüllanschlüsse auf Dichtheit 

¾ Bewertung der Rohrleitungsverlegung (Kriterien: unterirdische Verlegung, Verle-
gung oberhalb des maximalen Wasserspiegels) 

¾ Bewertung der Lage elektrischen Einrichtungen (Lage immer oberhalb der maxi-
malen Wasserlinie) 

¾ Prüfung der Einhaltung der Anforderungen des Explosionsschutzes (Flüssiggas) 
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